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Mädel, du 

heiratest ja 

sowieso

Schuster bleib 

bei deinen 

Leisten

Solange du die Füsse 

unter meinen Tisch 

streckst, tust du, was 

ich dir sage!

Woher kommen sie?

• Tunnel der Traditionen

• Vorgezeichnete Lebenswege

• Patriarchale Hierachien

• Befehlshaushalt

Baby Boomer Jahrgang 1945 - 1965
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Baby Boomer Jahrgang 1945 - 1965

Gesellschaftlich neu: 

• Wirtschaftswunder

• Bildungsexpansion

• Technik Erfolg: 

1. Mondlandung

• 1972 Ölkrise
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Baby Boomer Jahrgang 1945 - 1965

Lernen ist . . .      der Weg aus dem Tunnel

• Eine Chance

• Rüstzeug für Selbstbestimmung

• Jetzt oder nie

Selbstverständlichkeit

• Schule / Ausbildung hat 1. Priorität

• Erwartet wird Fleiss und Begeisterung/ Interesse

• Lernen in der Freizeit
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Generation X Jahrgang 1965 - 1985

Woher kommen sie?

• Im Wohlstand aufgewachsen

• TV im Alltag

• Verhandlungshaushalt

Sei 

eigenverant-

wortlich!

Alles geht … du 

musst nur wirklich 

wollen.
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Generation X Jahrgang 1965 - 1985

Gesellschaftlich neu: 

• Globale Umweltzerstörung

• 1981 HIV-Virus

• 1986 Tschernobyl

Challenger 

• PC in der Arbeitswelt
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Generation X Jahrgang 1965 - 1985

Lernen ist . . .      

• Eigenverantwortung fürs Leben

• eigene Position vertreten können

Selbstverständlichkeit

• Fragen/ hinterfragen und Interesse für grössere Zusammenhänge

• Eigenverantwortliches Lernen

• Fleiss + Lernen in der Freizeit (wie Baby Boomer)



8www.engelhardt-training.de

Woher kommen sie?

• Beratender / coachender Haushalt

• Keine Hierarchien

• Flexibilisierung der Beziehungen

GenerationY Jahrgang 1985 – ?

Wie kann ich 

Dich  

unterstützen?

Möchtest Du 

Erdbeerjoghurt oder 

Schokopudding?

Morgen ist Omatag, 
übermorgen Papitag
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GenerationY Jahrgang 1985 – ?

Gesellschaftlich neu: 

• Vielfalt der Möglichkeiten

• Schnelligkeit der Veränderungen

• Digitalisierung im Alltag
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Generation Y Jahrgang 1985 - ?

Lernen ist . . .      

• Eine Sache unter vielen

• praxisrelevant, effektiv, Teamwork u eigene Rolle

• Spass, Sozialkontakte und Leistung verbinden

• Wissen ist allzeit verfügbar: im Netz oder jemanden fragen können

• Lebenslanges Lernen

• Fazit: Lernen für die Prüfung / für den Abschluss

„An einem typischen Tag wählt ein junger Mensch zwischen 200 

Fernsehkanälen, 5.500 Zeitschriftentiteln, 10.500 Radiosendern, 30 Millionen 

Internetseiten und 122.000 neu publizierten Büchern aus.“ 

Selbstverständlichkeit
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Fördern und begleiten: grundsätzlich

Alle . . .      

• Gender gap ist widersprüchlich: Schulnoten – Beruf

• Hochleistung und Schutz vor sozialem Ausstieg

Hindernisse aus dem Weg räumen . . .      

• Bewegungsdrang

• Geschlechterhomogene Gruppen

Lernen ist Beziehung . . .      

• Priorität gute Klassenatmosphäre

• Lehrpersonen sind doch ein bisschen Mami und Papi / Coach
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Fördern und begleiten: von allem etwas

Baby Boomer haben gefördert. . .      

• In Beziehung treten: Individuell ermuntern, auch die Eltern

• Wege und Vorbilder zeigen

Bildung ist Bürgerrecht (1965)

Wenn das katholische 
Arbeitermädchen vom Land 
studieren darf …

Ralf Darendorf
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Fördern und begleiten: von allem etwas

Generation X hat gefördert . . .     

• Eigenverantwortung, Individualismus, Geh Deinen Weg! Zeig was Du 

kannst!

• Machbarkeit aufzeigen

• Leistung positiv werten: Wettbewerb fördern; Umgang mit Sieg und 

Niederlage fördern (“vor dem Spiel ist nach dem Spiel”)

Frauen kommen 
langsam, aber 
gewaltig  (1986)
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Fördern und begleiten: von allem etwas

Generation Y fördert . . .      

• Fachdidaktik: für MINT Fächer motivieren

Praxis- und lebensweltnahe Themen, Kompetenzerleben, soziale

Akzeptanz (Schüler-Vorschläge aufgreifen) : Eigene Rolle / das       

Wissen selber konstruieren MINT
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Fachdidaktik: MINT Lernzentrum ETH 
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https://mascil-project.ph-freiburg.de/
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http://primas.ph-freiburg.de/materialien/nationale-materialsammlung
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Fördern und begleiten: von allem etwas

Generation Y fördert . . .      

• Fachdidaktik: für MINT Fächer motivieren

Praxis- und lebensweltnahe Themen, Kompetenzerleben, soziale

Akzeptanz (Schüler-Vorschläge aufgreifen) : Eigene Rolle / das       

Wissen selber konstruieren MINT

• Orientierung angesichts der Vielfalt der Berufe und neuer Berufe



21

Vielfalt neuer Berufe aufgrund von Digitalisierung

www.engelhardt-training.de
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Fördern und begleiten: von allem etwas
• Fachdidaktik

• Orientierung

• Lohn: attraktive Löhne in “Männerberufen”, Aufstiegschancen in 

Frauenberufen

• Jobsicherheit wegen Fachkräftemangel

• Vereinbarkeit / Life-Work-Balance aufzeigen

In Beziehung treten


